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Verlandungsbiotop nordöstlich am Zierker See
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Vegetationseinheiten
Sumpffarn - Schilf - Röhricht, Schilf - Moor-Birken - Weidengehölz, Schilf - Grau-Weiden - Gebüsch

Habitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

Gefährdung

Empfehlung

keine Gefährdung X
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

06357

X

Das heterogene Verlandungsbiotop befindet sich am Rand des Zierker Sees. Landwärts grenzt es an einen Fahrradweg, auf den intensiv 
genutztes Grünland folgt. Sehr feuchte bis nasse Antorfe bilden eine ebene Oberfläche. Das Biotop wird hauptsächlich von einem Sumpffarn 
- Schilf - Röhricht eingenommen. Abschnittsweise treten Schilf - Moor-Birken - Weidengehölz und Schilf - Grau-Weiden - Gebüsch hinzu. 
Begleitarten sind Rispen-Segge, Zaun-Winde und Wasser-Dost. Erwähnenswert ist das gefährdete Sumpf-Blutauge. Das Biotop ist 
ungenutzt und ungefährdet.
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Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna
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Phragmites australis

Salix cinerea

Alnus glutinosa Betula pubescens Calystegia sepium Carex acutiformis
Carex paniculata Cirsium palustre Eupatorium cannabinum Filipendula ulmaria
Geum rivale Glyceria maxima Lysimachia vulgaris Potentilla palustris
Salix viminalis Thelypteris palustris


